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Bin ich würkli Dini einzig Liebi, Eugen?"

Ja Emmeli, das langet mir vollschtändig!"

Müschterli us em Dienst
Während dem Manöver, das sich unter

denkbar unfreundlichen Wetterverhältnissen

abspielte, hatte ich das
Vergnügen, dem inspizierenden Oberst als
Ordonnanz beizustehen. Mit Meßinstrumenten

und Feldstecher bewaffnet,
folgte ich den Stabsoffizieren. Plötzlich
verlangt der Herr Oberst den
Feldstecher und beobachtet durch den
Regen einen unserer äußersten Wachtposten,

runzelt die Stirn und macht
seinen Offizieren ein Zeichen, ihm in die¬

ser Richtung zu folgen. Gwundrig über
die plötzliche Abschwenkung schaue
ich nun auch in den Feldstecher und
sehe - oh Schreck - wie vier meiner
Wachtkameraden einen vaterländischen
Jafj klopfen. Ungefähr dreihundert Meter

und vier Geländewellen trennen uns
noch von dem Posten. Trotz meinem
heftigen Armefuchteln sind die vier Jafj-
brüder nicht aus der «Ruhe» zu bringen.
In unheimlicher Stille pirschen sich die
Offiziere an die Unglücksraben heran,
und sicher wäre eine Katastrophe
entstanden, hätte der Herr Oberst den im
Schlamm versteckten Stacheldraht ge-

v2 Mir ist wieder
^ vögeliwohl dank

12 Tabletten 1.80 In allen Apotheken

sehen. Er sah ihn aber nicht und kam
20 m vor dem Posten schimpfend zu
zu Fall, und wie der mit Dreckspritzern
versehene Oberst zum Posten kommt,
steht das Détachement in strammer Stellung

da und meldete sich in geradezu
vorbildlicher Weise. Alles gierige
Umherschauen bringt weder Spielkarten
noch Schiefertafel an den Tag, und wir
verschwinden ebenso stumm, wie wir
gekommen waren. B. S.

(In Klammer)
Der Nebelspalter, das ist klar,
Der wird zur Ansteckungsgefahr,
Sein «Unfreiwilliger Humor»
Kommt schon auf Unfallscheinen vor.
Mein lieber Sefzer, sollst nichf jammern,
Wenn heut' du brauchst so viele Klammern.
Des Witzes Wert wird oft erhöht,
Wenn er (wie hier) «in Klammer» steht.

Irgendwo (zwischen Jura und Comer-
see) kam einem Arbeiter beim
Aufeinanderschichten von Kisten eine solche
ins Rutschen und dabei in etwas
unsanfte Berührung mit seinem Kopf. Die
entstandene Schramme veranlagte den
Mann, in ärztliche Behandlung zu kommen.

Auf dem Unfallschein schildert
die Betriebsleitung den Hergang wie
folgt:

«. Bei Arbeiten im Keller rutschte ihm
eine Kiste an den Kopf (Inhalt Zwefschgen)...»

Zum Glück (für den Patienten!) bin
ich nicht Chirurg, sonst hätte mich mein
ärztliches Gewissen verpflichtet, diesen
(unter Umständen) sehr folgenschweren
Verdacht durch eine sofortige
Schädeloperation (Propetrepanation) abzuklären.

- - Und wenn die Zwetschgen
rationiert wären (um ihren Absatz zu
steigern!), so hätten sich auch noch das
Kriegswirtschaftsamt und das
Polizeidepartement (Sektion für Bekämpfung
und Förderung des Denunziantentums)
mit dem Fall zu befassen.

Medicus rusticus (F. K.)

Arbon, Basel, Chur, Frauenfeld, Sf. Gallen, Glarus, Herisau,
Luiern, Olfen, Romanshorn, Schaffhausen, Stans.Winterfhur
Wohlen, Zug, Zürich. - Depots in: Bern, Biel, La Chaux
de-Fonds, Interlaken, Thun.
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6i>i idti wüi'lcli Dini siki^icz l_isri>i, liugsv?"
limmsli, cls8 IcZticzSt mir vollsclitäricii-z "

lvlüsclitsrli us sm visu8t
Wsiirsnci cism /^snövsr, cis; zicii un-

tsr cisnicizsr untrsunciiiciisn Wsttsrvsr-
iisltnizzsn stuzpisits, iistts icii cisz Vsr-
gnügsn, cism inzoirisrsncisn Oizsrzt siz
Orcionnsnr osiruztsiisn. /v^it /Vìslzinztru-
msntsn unci r^slciztsciisr izswstinst,
toigts icii cisn 8tstz;oitirisrsn. klötrlicii
vsrisngt cisr i-isrr Oizsrzt cisn r^slci-
ztsciisr unci lzsoosciitst ciurcii cisn Ks-
gsn sinsn unzsrsr sulzsrztsn Wsciit-
ooztsn, runrslt ciis 8tirn unci msciit Zsi-
nsn Ottirisrsn sin ^siciisn, iiim in ciis-

zsr kiciitung ru tolgsn. Owuncirig uìzsr
ciis oiötrliciis ^ozciiwsnlcung zciisus
icii nun sucii in cisn ^slcistsciisr unci
zsiis - oii Zciirsclc. - wis visr msinsr
Wsciiticsmsrscisn sinsn vstsrlsnciizciisn
tslz iciooisn. Ungstäiir cirsiiiuncisrt /Vìs-
tsr unci visr (?slsnciswslisn irsnnsn ur>5

nocii von cism koztsn. Irotr msinsm
iisitigsn ^rmstuciitsln 5inci ciis visr ^sr<-
izrücisr niciit suz cisr «kuiis» ru izringsn.
In uniisimliciisr 8tiIIs oirzciisn zicii ciis
Ottirisrs an ciis >»inglüclczrälzsn iiersn,
unci 5iciisr wsrs sins Xstsztroons snt-
ztsncisn, iistts cisr i-tsrr Oizsrzt cisn im
8ciiismm vsrztscictsn 8tâciislcirsrit gs-

c^ IVlir ist wieäer
^ vôkreiiworìi cianlc

zstisn. ^r zsii iiin sizsr niciit unci icsm
2l) m vor cism Ooztsn zciiimotsnci ru
ru 5sII, unci wis cisr mit vrsciczoritrsrn
vsrzsiisns Oizsrzt rum koztsn Icommt,
ztsiit cis5 Ostsciisr.isnt in ztrsmmsr 8tsi-
iung cis unci msicists zicii in gsrscisru
voroilciiiciisr Wsizs. 4IIsz gisrigs >->m-

iisrzciisusn dringt wscisr 8ois»csrtsn
nocii 8ciiisisrtstsi sn cisn Isg, unci wir
vsrzcnwincisn sizsnzo ztumm, wis wir
gsicommsn wsrsn. V 5.

(In l^Iammsi')
Osr ktslzsizpsitsr, clsz 15t iclsr,
Osr wircl ^ur ^nztscicungzgetslir,
5sin «Untrsiwiiiigsr I-Iumor»
Kommt zciion sut Unlsllzclisinsn vor.
/v^sin iisizsr 8stisr, zollst niclit jsmmsrn,
Wsnn lisut' clu brsuclizt zo visis Klsmmsrn.
Osz Wit^sz Wert wircl ott srliöiit,
Wsnn sr (wis iiisr) «in Kismmsr» ztslit.

Irgsnciwo (rwizcnsn ^urs unci Lomsr-
!ss) Icsm sinsm ^rositsr tzsim Mulsin-
sncisrzciiiciitsn von Xiîtsn sins zoiciis
inz kutzciisn unci cisizsi in stwsz un-
zsnits ösrüiirung mit zsinsm Xooi. Ois
sntztsnclsns 8ciirsnims vsrsniskzts cisn
/Vìsnn, in srrtiiciis kstisncilung ru icom-
msn. 4ut cism UnisIIzciisin zciiilcisrt
ciis kstrisizzisitung cisn t-Isrgsng wis
folgt-

«. tZsi Ortzeiten im Keiler rutzclits iiim
sins Kizts sn cisn Koot (innsit Iwstzcligsn)...»

?um Olüclc (tür cisn ?stisntsn!) izin
icii niclit Liiirurg, zonzt iistts micii msin
srrtliciisz Oswizzsn vsroiliciitst, cliszsn
(untsr Umztsncisn) zsiir tolgsnzciiwersn
Vsrcisciit ciurcii sins zoiortigs 8ciiscisl-
oosrstion (f'roostrsosnstion) soruicis-
rsn. - - Unci wsnn ciis ZIwstzciigsn rs-
tionisrt wsrsn (um iiirsn /Xlzzstr ru ztsi-
gsrn l), zo iisttsn zicii sucii nocii cisz

Xrisgzwirtzclisitzsmt unci cisz ?oi!rsi-
cisosrtsmsnt (8stction tür ksicsmpiung
unci l^örcisrung cisz vsnunrisntsntumz)
mit cism I^sII ru izsiszzsn.

/v^sciicuz ruîticuz (p. K.)

^,t-->n, g-!«i, ckur, I^r-U«s>ieicl> Zi. Ssiisn. czi-ru!. i-i-ril-u,
i.uisrn. Oiisn, iîomsninorn. 5cn-iin-U!sn. îianî.VVinierikur
W--Kisn. -üug, rürick. - IZspoi! in^ Sern, S!si> i.- Ln-ux
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